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Arbeitsunfall im Rosenheimer
Eisstadion: Glück im Unglück für

26-Jährigen
Ein Arbeitsunfall im Rosenheimer Eisstadion: Ein
26-Jähriger stürzt durch eine Deckenverkleidung.

Glücklicherweise nur leichte Verletzungen. Weiterlesen!

Rosenheim – Die Sicherheit am Arbeitsplatz ist von größter
Bedeutung, besonders in Berufen, die mit körperlicher Arbeit in
Höhenlagen verbunden sind. Ein kürzlich geschehener
Arbeitsunfall im Eisstadion der Stadt wirft einen kritischen Blick
auf die Gefahren, denen Fachkräfte im Bereich
Veranstaltungstechnik ausgesetzt sind.

Der Vorfall

Am Freitagnachmittag, den 9. August 2024, ereignete sich ein
schwerer Arbeitsunfall, als ein 26-jähriger Mitarbeiter eines
regionalen Unternehmens für Veranstaltungstechnik während
seiner Arbeiten im Deckengewölbe abstürzte. Der Arbeiter war
damit beschäftigt, Netzwerkkabel für die Beleuchtung zu
verlegen, als er auf ein ungesichertes Stück der
Deckenverkleidung trat und diese durchbrach. Mit einem Sturz
von drei Metern fiel er auf den Boden.

Die medizinische Situation

Glücklicherweise konnte nach ersten medizinischen
Untersuchungen festgestellt werden, dass der verletzte Arbeiter
lediglich leichte Verletzungen im Fuß- und Beinbereich erlitt.
Diese Tatsache unterstreicht, wie wichtig geeignete



Sicherheitsvorkehrungen und -maßnahmen in derartigen
Arbeitsumgebungen sind.

Auswirkungen auf die Gemeinde

Dieser Vorfall hat nicht nur Auswirkungen auf den betroffenen
Arbeiter, sondern auch auf die lokale Gemeinschaft. Die
Rosenheimer Starbulls, die im Eisstadion beheimatet sind und in
der kommenden Woche ihr Training für die neue Saison
aufnehmen, haben eine besondere Verantwortung in Bezug auf
die Sicherheit ihrer Mitarbeiter. Die Ereignisse erinnern daran,
dass Sicherheit immer Priorität haben muss, insbesondere bei
den Vorbereitungen für eine sportliche Saison.

Die Bedeutung von Sicherheitsprotokollen

Der Unfall verdeutlicht die Notwendigkeit strenger
Sicherheitsprotokolle in der Veranstaltungstechnik und
ähnlichen Branchen. Es ist entscheidend, dass Arbeitgeber
geeignete Schulungen durchführen und sicherstellen, dass
Arbeitsplätze entsprechend gesichert sind. Der Einsatz von
stabilen Gerüsten und gut gefertigten Deckenverkleidungen
könnte dazu beitragen, das Risiko solcher Unfälle zu minimieren.

Fazit

Um den Schutz von Angestellten zu gewährleisten, müssen
restriktive Maßnahmen und präventive Schritte in der Branche
implementiert werden. Dieser Vorfall im Rosenheimer Eisstadion
sollte als Weckruf für alle Arbeitgeber in der
Veranstaltungstechnik dienen, die Sicherheit ihrer Mitarbeiter
nicht nur als Pflicht, sondern als elementare Verantwortung zu
sehen.
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